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Herrn 
Winfried Nachtwei 
Nordhornstr. 51 
48161 Münster 

Aufbauhilfe Afghanistan 

Ihre Schreiben vom 11.09.2010 und 09.10.2010 

Sehr geehrter Herr Nachtwei, 

Potsdam,] Cl Oktober 2010 -

Ihre Schreiben vom 11.09.2010 und 09.10.2010, mit denen Sie auf die Haltung 

Brandenburgs hinsichtlich einer Beteiligung von Polizeivollzugsbeamten am Ein­

satz in Afghanistan eingehen, habe ich mit Interesse gelesen. 

Die Polizei des Landes Brandenburg beteiligt sich seit 1994 an internationalen 

Polizeimissionen, so u.a. im Kosovo, in Bosnien-Herzegowina, Mazedonien und 

seit dem Jahre 2002 auch in Afghanistan. 

Brandenburg ist bisher davon ausgegangen, dass es sich bei dem Einsatz von 

Polizeivollzugsbeamtinnen und -beamten in Afghanistan um eine zivile Aufbauhil­

fe handelt. Die Erklärung des Bundesaußenministers am 09.02.2010, die Deut­

schen nähmen in Afghanistan an einem "bewaffneten Konflikt im Sinne des hu-
. 

manitären Völkerrechts" teil, erforderte eine Neubewertung des Einsatzes vor 

allem hinsichtlich der Sicherheit der in Afghanistan eingesetzten Beamtinnen und 

Beamten des Landes. 
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.. 
Durch diese Außerung hat der Einsatz in Afghanistan einen anderen Stellenwert 

bekommen. 

Vor diesem Hintergrund werde ich zunächst keine weiteren Polizeivollzugsbeam­

tinnen und -beamten des Landes nach Afghanistan entsenden. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ministerium des Innern 
Der Minister 


